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Exklusive Geldanlage für Fans
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Servus Andi, wo habe ich dich denn gerade 
erreicht?
In meinem Büro in Dillingen, ich bin selbstän-
diger Versicherungskaufmann von Beruf. 

Beim letzten Heimspiel ging es gegen den 
FC St. Pauli. Warst du im Stadion und wenn 
ja, wem hast du die Daumen gedrückt?
Nein, ich war leider verhindert und konn-
te nicht live dabei sein. Mein Herz hängt an 
beiden Klubs, ich bin auch immer wieder 
mal in Hamburg am Millerntor zu Gast. Aber 
dadurch, dass ich seit vielen Jahren bei der 
Traditionsmannschaft des FCA spiele und 
da verankert bin, spielt der FCA auch heute 
noch eine große Rolle in meinem Leben. Ich 
spiele dort mit großer Freude, weil wir eine 
ganz tolle Truppe haben, es sind inzwischen 
auch viele Ex-Profis dazugestoßen. 

Wenn man mal deine Leistungsdaten be-
trachtet, die meisten Spiele hast du für den 
FC St. Pauli absolviert. Spulen wir mal ganz 
zurück, wo hast du das Einmaleins des Fuß-
balls gelernt und wann bist du zu den Junio-

ren des FC Augsburg gewechselt?
Los ging es als Knirps beim SV Röfingen bei 
Burgau. Mein Vater und mein Onkel waren 
Fußballer und da war mein Weg schon ge-
ebnet. Ich habe schon mit sechs parallel in 
der E- und D-Jugend gespielt und konnte 
gut mithalten, obwohl alle einen Kopf größer 
waren als ich. Ich habe damals schon in ver-
schiedenen Jugendauswahlen gespielt und 
so wurde der FCA auf mich aufmerksam. Mit 
13 bin ich dann in die C-Jugend nach Augs-
burg gewechselt, wo ich bis zu den A-Junio-
ren gespielt habe. Es war eine schöne, aber 
auch anstrengende Zeit.

Inwiefern?
Damals gab es keine NLZ und keine Fahr-
dienste wie heute. Wir hatten drei bis vier Mal 
pro Woche Training und meine Eltern waren 
im Prinzip ständig zwischen Burgau und 
Augsburg unterwegs. Aber ich hatte in den 
sechs Jahren in Augsburg eine sportliche er-
folgreiche und ereignisreiche Zeit, wenn ich 
da an die Meisterschaften und die Turniere 
in ganz Europa zurückdenke. 

Andreas Mayer
Andreas Mayer spielte von 1985 bis 1991 bei den Junioren des FC Augsburg. Danach wech-
selte er direkt zum FC Bayern München. Zwei Jahre später führte ihn sein Weg in Richtung 
Norden, wo er u.a. beim FC St. Pauli, Stabaek IF, Rosenborg Trondheim und FC Aberdeen 
spielte. Mit Rosenborg konnte er 1997 und 1998 die Meisterschaft feiern. Krönung waren die 
Champions-League-Spiele gegen Real Madrid, Galatasaray Istanbul oder Athletic Bilbao. 
Walter Sianos funkte zu ihm nach Offingen durch.

Was macht eigentlich...
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„Uli Hoeneß 
rief bei mir 
persönlich an“

Gleich nach den A-Junioren ging deine Fuß-
ballreise richtig los, die dich weit bringen 
sollte. Im Seniorenbereich ging es erst ein-
mal zum FC Bayern München. Wie kam es 
denn dazu?
Hermann Gerland wollte mich schon zu den 
A-Junioren des FC Bayern holen, ich bin aber 
beim FCA geblieben, weil ich gerade meine 
Ausbildung als Versicherungskaufmann in 
Augsburg gemacht habe. Wir waren zu die-
ser Zeit auch erfolgreicher als der FCB, kurz 
vor dem Seniorenbereich kam ein Anruf von 
Uli Hoeneß persönlich. 

Der Boss höchstpersönlich? Da schluckt 
man wohl erst einmal …
(Lacht) Naja. Als das Telefon geklingelt hat, 
bin ich ran und am anderen Ende meldet 
sich eine Stimme mit „Hallo, hier spricht 
Uli Hoeneß“. Ich habe erst mal gelacht und 
dachte mein Kumpel will mich veräppeln und 
habe „Ja ja Michi, hör auf mit dem Scheiß“ 
geantwortet. Als ich dann gemerkt habe, 
dass wirklich der Hoeneß dran war, ist mir 
ganz heiß geworden. 

Wie ist das, wenn man in so jungen Jahren 
plötzlich an der Säbener Straße aufläuft? 
Wir sind nach München gefahren und zu un-
serer Überraschung waren neben Uli Hoeneß 
auch Jupp Heynckes und Karl Hopfner anwe-
send. Klar, da kriegt man große Augen und 
noch größere, als mein großes Vorbild Lothar 
Matthäus vor mir stand. 

War der Sprung für dich als 18-Jähriger zu 
groß? Nach zwei Jahren München ging es 
1993 dann weiter in Richtung Norden zum FC 
St. Pauli. 
Ich habe bei den Profis trainiert, bin aber in 
der 2. Mannschaft oder bei Testspielen zum 
Einsatz gekommen. Da war St. Pauli der rich-
tige Klub zur richtigen Zeit, aber es war auch 
eine gefährliche Station. (lacht)

Gefährlich?
Ich habe da zum ersten Mal alleine gelebt 
und eine Stadt wie Hamburg ist voller Ver-
lockungen. Gut, dass es damals noch keine 
Smartphones gab, denn wir haben es schon 
das eine oder andere Mal krachen lassen. 
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1995 hast du bei Stabaek IF angeheuert. 
Warum Norwegen?
Da war ich selber schuld. Ich war auf Anhieb 
bei St. Pauli Stammspieler und in der ersten 
Saison in der 2. Bundesliga waren wir ei-
gentlich schon so gut wie aufgestiegen. Wir 
hatten vier Spieltage vor Schluss bei der 
Zweipunkteregel fünf Punkte Vorsprung und 
haben es trotzdem versemmelt, 1860 Mün-
chen hat uns quasi auf der Ziellinie abge-
fangen. Trainer Seppo Eichkorn ist daraufhin 
leider entlassen und durch Uli Maslo ersetzt 
worden. Ich habe durch eine Verletzung An-
fang der neuen Saison meinen Stammplatz 
verloren. Ein Journalist fragte mich darauf-
hin, warum ich nicht spiele, obwohl ich doch 
wieder fit bin. Ich habe den Fehler gemacht, 
den Trainer zu kritisieren und er hat daraus 
ein großes Ding in der Hamburger Morgen-
post gemacht. Maslo meinte daraufhin, dass 
ich kein Spiel mehr unter seiner Regie mehr 
machen würde. Daraufhin kam das Angebot 
aus Stabaek, ich wurde dorthin verliehen 

und da lief es von Beginn an super. Staebeck 
war in akuter Abstiegsgefahr und ich habe 
mit meinen Toren dazu beigetragen, dass 
der Abstieg vermieden wurde. 

Wieder zwei Jahre später hat dich Rosen-
borg Trondheim verpflichtet.
Auch die zweite Saison lief bei Stabaek rich-
tig gut und eines Tages kam Rune Bratseth, 
der Sportdirektor von Rosenborg, auf mich 
zu und wollte mich unbedingt haben. 

Trondheim ist in Norwegen der erfolgreichs-
te Klub, dort wurdest du 1997 und 1998 Meis-
ter und hast da auch Champions League 
gespielt.
Das waren zwei überragende Jahre, denn 
neben den Meistertiteln konnte ich dort 
das Parkett der Champions League betre-
ten. Mit der Quali bin ich auf sieben Einsät-
ze gekommen. Überragend war natürlich 
das Spiel gegen Real Madrid im Bernabéu. 
Schon am Vortag, als wir mit dem Bus zum 
Abschlusstraining gefahren sind, ist der Ad-
renalinspiegel angestiegen, aber als wir am 
nächsten Tag dann im vollen Stadion aufge-
laufen sind, war das schon ein unglaublich 
beeindruckender Moment.

1999 ging es dann auf die Insel zum FC 
Aberdeen. 
Das war auch eine ganz tolle Erfahrung, die 
Schotten sind wirklich ein unglaublich nettes 
und sympathisches Volk und sehr fußballbe-
geistert. Ich hatte eine sehr schöne Zeit dort, 
die ich nicht missen will. Über Hessen Kassel 
ging es dann 2005 wieder zum FC St. Pauli, 
wo wir mit Trainer Holger Stanislawski den 
Aufstieg in die 2. Bundesliga feiern konnten.

Was sagst du zur aktuellen Situation beim 
FCA? Wo landet deiner Meinung nach das 
Team von Manuel Baum am Ende der Sai-
son?
Die Mannschaft hat sich stabilisiert, der FCA 
hatte in Mainz Pech mit dem unberechtigten 
Elfmeter. Aber auch, wenn es in Mainz keine 
Punkte gab, bin ich mir sicher, dass sie nichts 
mit dem Abstieg zu tun haben werden. (ws) Fo
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SOLAR
PIONIERE DER 
PHOTOVOLTAIKBRANCHE
Langjährige Erfahrung
Mit 120 Mitarbeitern und 18 Jahren Erfahrung 
in der PV-Branche verfügen wir über ein 
umfassendes Fachwissen.

Hochwertige Produkte
Wir setzen auf Premium-Produkte von renommierten
deutschen Herstellern, um Qualität und Effizienz sicherzustellen.deutschen Herstellern, um Qualität und Effizienz sicherzustellen.

Deutschlandweite Abdeckung
Unsere Dienstleistungen erstrecken sich über ganz Deutschland. 
Um den Installationsprozess reibungslos zu gestalten, 
bieten wir alles aus einer Hand an.

Umfangreiche Projektumsetzung
Wir haben bereits über 25.000 PV-Anlagen 
erfolgreich installiert und in Betrieb genommen.erfolgreich installiert und in Betrieb genommen.

Qualifiziertes Fachwissen
Als zertifizierter Elektromeisterfachbetrieb 
gewährleisten wir eine professionelle 
und sichere Installation.

www.krasniqi-solar.de

Krasniqi GmbH
Am Wasserberg 5
86441 Zusmarshausen

Telefon: 08291 858441
E-Mail: 
info@krasniqi-solar.de
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Wir stehen hinter 
unserem FC Augsburg!

www.genusswelt-zimmermann.de

Supplier

Werde unser Fan auf Instagram 
und besuche uns in unserem 
Werksverkauf in der Edmund-
Zimmermann-Straße 29 in 
86470 Thannhausen.

Genießt unsere 
Stadionwurst bei 
jedem Heimspiel!



Schaue die Bundesliga Konferenz
am Samstag und alle Sonntagsspiele

des FC Augsburg

Live nur auf DAZN



Wie der FC Augsburg es geschafft hatte, 
in die Zwischenrunde der Europa League 
2015/16 einzuziehen, das haben wir ja bereits 
Anfang der Saison beschrieben. Nun jährt 
sich bald einer der absoluten Höhepunkte 
der Vereinsgeschichte zum zehnten Mal. 

Mitte Dezember 2015 wurden in Nyon die 
Paarungen des Achtzehntelfinales aus-
gelost. Gleich vier deutsche Teams hatten 
sich dafür qualifiziert, neben dem Über-
raschungsteam aus Augsburg waren das 
Schalke 04, Bayer Leverkusen und Borussia 
Dortmund. Das Traumlos erwischte der FCA, 
der gegen den FC Liverpool mit Trainer Jür-
gen Klopp antreten durfte. 

Das Hinspiel in Augsburg fand am 18. Febru-
ar 2016 in Augsburg statt. Der Kicker titelte 
in seinem Spielbericht: „Frecher FCA trotzt 
Liverpool ein Remis ab“. Mutig und coura-
giert trat der Gastgeber aus der Fuggerstadt 
auf, auch wenn es bereits in der 23. Minute 
einen Rückschlag gab: Europa-League-Top-
torjäger Raúl Bobadilla musste verletzungs-
bedingt vom Platz. Kurz vor Schluss hätte 
FCA-Stürmer Dong-won Ji noch fast für 
einen Augsburger Sieg gesorgt, doch sein 
Schuss aus neun Meter traf nur den Pfosten. 
Dennoch hatten sich die Rot-Grün-Weißen 
eine gute Ausgangsposition für das Rück-
spiel eine Woche später erkämpft.

Und da machten sie es dem großen Favori-
ten aus England alles andere als leicht – ob-
wohl die Reds bereits nach fünf Minuten und 
einem Elfmeterpfiff nach einem Handspiel 
von Dominik Kohr in Führung gehen konnten. 
In der Folge bestimmte Liverpool die Partie, 

kam auch zu guten Chancen, doch der FCA 
konnte einen weiteren Gegentreffer verhin-
dern und immer wieder Nadelstiche setzen 
– und aufgrund der damals geltenden Aus-
wärtstorregelung hätte ein einziger Treffer 
gereicht, um sich fürs Viertelfinale zu qua-
lifizieren. Gegen Ende der Partie setzten die 
Augsburger alles auf eine Karte und spiel-
ten auf diesen einen entscheidenden Tref-
fer. In der 81. Minute platzierte Jan Morávek 
einen Abschluss nur knapp neben das Tor, 
die beste Gelegenheit hatte aber Konstanti-
nos Stafylidis, dessen Freistoß in der 89. Mi-
nuten nur das Gebälk touchierte. Nach fünf 
Minuten Nachspielzeit kam schließlich der 
Schlusspfiff. Der FCA verabschiedete sich 
hoch erhobenen Hauptes aus dem Abenteu-
er Europa. Noch lange nach Spielende feier-
ten die mitgereisten Fans ihre Mannschaft 
auf dem Rasen. (as)

15 Jahre Bundesliga
An der Anfield Road

Historie
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Wir bei Grünbeck möchten Kindern mehr mitgeben als nur ein Out� t fürs Spiel. Wir fördern 

Bewegung, Teamgeist und die Werte, die ein Leben lang tragen – selbst dann, wenn das 

Trikot längst zu klein geworden ist. Kinder sind Zukun­  – ebenso wie sauberes Wasser. 

VERANTWORTUNG
Dieses Trikot trägt mehr als eine Nummer – es trägt 
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18. Spieltag | 16. - 18.01.2026
Fr SV Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 1:4 3:3

Sa Borussia Dortmund - FC St. Pauli 3:3 3:2

VfL Wolfsburg - 1. FC Heidenheim 3:1 1:1

TSG Hoffenheim - Bayer 04 Leverkusen 2:1 1:0

1. FC Köln - 1. FSV Mainz 05 1:0 2:1

Hamburger SV - Borussia M‘gladbach 0:0 0:0

RasenBallsport Leipzig - FC Bayern München 0:6 1:5

So VfB Stuttgart - 1. FC Union Berlin 1:2 1:1

FC Augsburg - SC Freiburg 3:1 2:2

Spielplan

19. Spieltag | 23. - 25.01.2026
Fr FC St. Pauli - Hamburger SV 2:0 0:0

Sa FC Bayern München - FC Augsburg 3:2 1:2

Bayer 04 Leverkusen - SV Werder Bremen 3:3 1:0

Eintracht Frankfurt - TSG Hoffenheim 3:1 1:3

1. FSV Mainz 05 - VfL Wolfsburg 1:1 3:1

1. FC Heidenheim - RasenBallsport Leipzig 0:2 0:3

So 1. FC Union Berlin - Borussia Dortmund 0:3 0:3

So Borussia M‘Gladbach - VfB Stuttgart 0:1 0:3

SC Freiburg - 1. FC Köln 1:4 2:1

20. Spieltag | 30.01. - 01.02.2026
Fr 1. FC Köln - VfL Wolfsburg 3:3 1:0

Sa Eintracht Frankfurt - Bayer 04 Leverkusen 1:3 1:3

RasenBallsport Leipzig - 1. FSV Mainz 05 1:0 1:2

SV Werder Bremen - Borussia M‘Gladbach 4:0 1:1

FC Augsburg - FC St. Pauli 1:2 2:1

TSG Hoffenheim - 1. FC Union Berlin 4:2 3:1

Hamburger SV - FC Bayern München 0:5 2:2

So VfB Stuttgart - SC Freiburg 1:3 1:0

Borussia Dortmund - 1. FC Heidenheim 2:0 3:2

21. Spieltag | 06. - 08.02.2026
Fr 1. FC Union Berlin - Eintracht Frankfurt 4:3 1:1

Sa SC Freiburg - SV Werder Bremen 3:0 1:0

1. FSV Mainz 05 - FC Augsburg 4:1 2:0

VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 0:1 1:2

FC St. Pauli - VfB Stuttgart 0:2 2:1

1. FC Heidenheim - Hamburger SV 1:2 0:2

So Borussia M‘Gladbach - Bayer 04 Leverkusen 1:1 1:1

So 1. FC Köln - RasenBallsport Leipzig 1:3 1:2

FC Bayern München - TSG Hoffenheim 4:1 5:1

22. Spieltag | 13. - 15.02.2026
Fr Borussia Dortmund - 1. FSV Mainz 05 2:0

Sa Bayer 04 Leverkusen - FC St. Pauli 2:1

Eintracht Frankfurt - Borussia M‘Gladbach 6:4

SV Werder Bremen - FC Bayern München 0:4

TSG Hoffenheim - SC Freiburg 1:1

Hamburger SV - 1. FC Union Berlin 0:0

So VfB Stuttgart - 1. FC Köln 2:1

So FC Augsburg - 1. FC Heidenheim 1:2

RasenBallsport Leipzig - VfL Wolfsburg 1:0

23. Spieltag | 20. - 22.02.2026
Fr 1. FSV Mainz 05 - Hamburger SV 0:4

Sa FC Bayern München - Eintracht Frankfurt 3:0

VfL Wolfsburg - FC Augsburg 1:3

1. FC Union Berlin - Bayer 04 Leverkusen 0:2

1. FC Köln - TSG Hoffenheim 1:0

RasenBallsport Leipzig - Borussia Dortmund 1:1

So SC Freiburg - Borussia M‘Gladbach 0:0

FC St. Pauli - SV Werder Bremen 0:1

1. FC Heidenheim - VfB Stuttgart 0:1

24. Spieltag | 27.02. - 01.03.2026
Fr FC Augsburg - 1. FC Köln 1:1

Sa Bayer 04 Leverkusen - 1. FSV Mainz 05 4:3

SV Werder Bremen - 1. FC Heidenheim 2:2

Borussia M‘Gladbach - 1. FC Union Berlin 1:3

TSG Hoffenheim - FC St. Pauli 3:0

Borussia Dortmund - FC Bayern München 1:2

VfB Stuttgart - VfL Wolfsburg 3:0

So Eintracht Frankfurt - SC Freiburg 2:2

Hamburger SV - RasenBallsport Leipzig 1:2

25. Spieltag | 06.  - 08.03.2026
Fr FC Bayern München - Borussia M‘Gladbach 3:0

Sa SC Freiburg - Bayer 04 Leverkusen 0:2

1. FSV Mainz 05 - VfB Stuttgart 1:2

RasenBallsport Leipzig - FC Augsburg 6:0

VfL Wolfsburg - Hamburger SV 1:0

1. FC Union Berlin - SV Werder Bremen 0:1

FC St. Pauli - Eintracht Frankfurt 0:2

So 1. FC Heidenheim - TSG Hoffenheim 1:3

1. FC Köln - Borussia Dortmund 0:1

26. Spieltag | 13. - 15.03.2026
Fr Bayer 04 Leverkusen - FC Bayern München 0:3

Sa Eintracht Frankfurt - 1. FC Heidenheim 1:1

Borussia Dortmund - FC Augsburg 1:0

SC Freiburg - 1. FC Union Berlin 0:0

SV Werder Bremen - 1. FSV Mainz 05 1:1

VfB Stuttgart - RasenBallsport Leipzig 1:3

Borussia M‘Gladbach - FC St. Pauli 4:0

So TSG Hoffenheim - VfL Wolfsburg 3:2

Hamburger SV - 1. FC Köln 1:4

27. Spieltag | 20. - 22.03.2026
Fr FC Bayern München - 1. FC Union Berlin 2:2

Sa Borussia Dortmund - Hamburger SV 1:1

1. FSV Mainz 05 - Eintracht Frankfurt 0:1

RasenBallsport Leipzig - TSG Hoffenheim 1:3

VfL Wolfsburg - SV Werder Bremen 1:2

FC Augsburg - VfB Stuttgart 2:3

So FC St. Pauli - SC Freiburg 1:2

1. FC Heidenheim - Bayer 04 Leverkusen 0:6

1. FC Köln - Borussia M‘Gladbach 1:3

28. Spieltag | 04./05.04.2026
Fr Bayer 04 Leverkusen - VfL Wolfsburg 3:1

Sa Eintracht Frankfurt - 1. FC Köln 4:3

SC Freiburg - FC Bayern München 2:6

SV Werder Bremen - RasenBallsport Leipzig 0:2

VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 3:3

Borussia M‘Gladbach - 1. FC Heidenheim 3:0

1. FC Union Berlin - FC St. Pauli 1:0

So TSG Hoffenheim - 1. FSV Mainz 05 1:1

Hamburger SV - FC Augsburg 0:1

29. Spieltag | 10. - 12.04.2026
Fr Borussia Dortmund - Bayer 04 Leverkusen 2:1

Sa 1. FSV Mainz 05 - SC Freiburg 0:4

RasenBallsport Leipzig - Borussia M‘Gladbach 0:0

VfB Stuttgart - Hamburger SV 1:2

VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 1:1

FC Augsburg - TSG Hoffenheim 0:3

So FC St. Pauli - FC Bayern München 1:3

1. FC Heidenheim - 1. FC Union Berlin 2:1

1. FC Köln - SV Werder Bremen 1:1

30. Spieltag | 17. - 19.04.2026
Fr FC Bayern München - VfB Stuttgart 5:0

Sa Bayer 04 Leverkusen - FC Augsburg 0:2

Eintracht Frankfurt - RasenBallsport Leipzig 0:6

SC Freiburg - 1. FC Heidenheim 1:2

SV Werder Bremen - Hamburger SV 2:3

Borussia M‘Gladbach - 1. FSV Mainz 05 1:0

1. FC Union Berlin - VfL Wolfsburg 1:3

So FC St. Pauli - 1. FC Köln 1:1

TSG Hoffenheim - Borussia Dortmund 0:2

31. Spieltag | 24. - 26.04.2026
Fr Borussia Dortmund - SC Freiburg 1:1

Sa 1. FSV Mainz 05 - FC Bayern München 2:2

RasenBallsport Leipzig - 1. FC Union Berlin 1:3

VfB Stuttgart - SV Werder Bremen 4:0

VfL Wolfsburg - Borussia M‘Gladbach 3:1

FC Augsburg - Eintracht Frankfurt 0:1

So 1. FC Heidenheim - FC St. Pauli 1:2

1. FC Köln - Bayer 04 Leverkusen 0:2

Hamburger SV - TSG Hoffenheim 1:4

32. Spieltag | 02./03.05.2026
Fr FC Bayern München - 1. FC Heidenheim 4:0

Sa Bayer 04 Leverkusen - RasenBallsport Leipzig 3:1

Eintracht Frankfurt - Hamburger SV 1:1

SC Freiburg - VfL Wolfsburg 4:3

SV Werder Bremen - FC Augsburg 0:0

Borussia M‘Gladbach - Borussia Dortmund 0:2

1. FC Union Berlin - 1. FC Köln 1:0

So FC St. Pauli - 1. FSV Mainz 05 0:0

TSG Hoffenheim - VfB Stuttgart 0:0

33. Spieltag | 08. - 10.05.2026
Fr Borussia Dortmund - Eintracht Frankfurt 3:3

Sa 1. FSV Mainz 05 - 1. FC Union Berlin 2:2

RasenBallsport Leipzig - FC St. Pauli 1:1

VfB Stuttgart - Bayer 04 Leverkusen 4:1

VfL Wolfsburg - FC Bayern München 1:8

FC Augsburg - Borussia M‘Gladbach 0:4

TSG Hoffenheim - SV Werder Bremen 2:0

So 1. FC Köln - 1. FC Heidenheim 2:2

Hamburger SV - SC Freiburg 1:2

34. Spieltag | 16.05.2026
Sa FC Bayern München - 1. FC Köln 3:1

Bayer 04 Leverkusen - Hamburger SV /

Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 2:3

SC Freiburg - RasenBallsport Leipzig 0:2

Mi SV Werder Bremen - Borussia Dortmund 0:3

Borussia M‘Gladbach - TSG Hoffenheim 1:5

1. FC Union Berlin - FC Augsburg 1:1

FC St. Pauli - VfL Wolfsburg 1:2

Do 1. FC Heidenheim - 1. FSV Mainz 05 1:2

Stand: 9. Februar 2026

RH

H R

H R

H R

RH

H R

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

40



Fo
to

: F
C

 A
u

g
sb

u
rg

In der Bundesliga trafen beide Teams bislang fünfmal 
aufeinander: Der FCA gewann drei Partien, Heiden-
heim entschied zwei Duelle für sich.

Bilanz
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Die Rot-Grün-Weißen sind seit sechs Heimspielen un-
geschlagen und unterstreichen damit ihre aktuelle 
Heimstärke.

Heimserie

FCH-Mittelfeldspieler Niklas Dorsch bestritt von 2021 bis 
2024 insgesamt 66 Pflichtspiele für den FC Augsburg.

Rückkehrer

Heidenheims Top-Torschütze Stefan Schimmer erzielte 
alle seine fünf Saisontore als Einwechselspieler.

Jokertore

Beim 2:1-Heimsieg in der vergangenen Saison köpfte  
Keven Schlotterbeck in der Nachspielzeit den entschei-
denden Treffer.

Letztes Heimspiel
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Premium Club:

Werner
Bartel

Familie Hieber

Reinhard Schmid

S-Point

SL Invest GmbH

Die FCA-Freunde 2025/26
Sponsorengemeinschaft zur Förderung des FCA-Nachwuchses

Als FCA-Freund können auch Sie...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und

... attraktive Leistungen für Ihre Nachwuchskräfte nutzen.

Melden sie sich bei Interesse gerne
unter Telefon 0821 650 40 900 oder 
per E-Mail an de.fca@sportfive.com
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Die U19 kehrte am vergange-
nen Sonntag mit einem Sieg 
aus Gelsenkirchen zurück. 
Das entscheidende Tor in 
einer intensiven Begegnung 

erzielte Franz Xaver Bleicher 
per Elfmeter in der 30. Mi-
nute. Damit legten die Eck-
art-Schützlinge einen erfolg-
reichen Start in Liga A der 
Hauptrunde hin. In der Ta-
belle rangiert die U19 nach 
Heidenheim und Dortmund 
auf Rang 3. In dieser Wo-
che hat der FCA in der Liga 
spielfrei, die Partie gegen 
Heidenheim wurde verscho-

ben. Am kommenden Sams-
tag darauf geht es wieder 
ins Ruhrgebiet – dann zu 
Borussia Dortmund.

Erfolgsserie
In der Vorbereitung auf die 
Rückrunde in der Regional-
liga Bayern konnte die U23 
des FC Augsburg bislang 
ausnahmslos überzeugen. 
Alle Testspiele gewann das 
Feulner-Team. Vergangene 
Woche gelangen den Rot-

Grün-Weißen dabei insge-
samt 20 Treffer: 11:0 endete 
die Partie gegen den SC 
Olching, 9:1 siegte man über 
den Bayernligisten TSV 
Landsberg. Gestern waren 
die Fuggerstädter für die 
Generalprobe bei der SG 

Sonnenhof-Großaspach zu 
Gast (Ergebnis bei Redakti-
onsschluss nicht bekannt). 
Am kommenden Samstag 
(14.00 Uhr) kehrt der FCA 
dann zuhause gegen Wa-
cker Burghausen in den 
Pflichtspielbetrieb zurück.

Drei Punkte im Pott

Die U17 startete paral-
lel zur U19 ebenfalls in die 
Hauptrunde und empfing 
daheim Bayer Leverkusen. 

Dabei entwickelte sich ein 
wilder Schlagabtausch, bei 
dem der FCA zunächst in 
Rückstand und später zwei 
Mal in Führung ging. Am 
Ende trennte man sich 3:3. 
Gestern war das Strehlow-
Team bei Borussia M‘Gla-
bach zu Gast (Ergebnis bei 
Redaktionsschluss nicht 
bekannt) und fährt nächste 
Woche nach Mainz.

Spektakel daheim
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FCA-Fußballschule
Trainieren wie die Profis!

Jetzt 
anmelden!



Nach dem heutigen Spiel gegen den 1. FC 
Heidenheim steht dem FCA in der kom-
menden Woche eine Auswärtsfahrt nach 
Wolfsburg bevor. Die Niedersachsen erleben 
derzeit eine Saison, die deutlich hinter den 
eigenen Erwartungen zurückbleibt.

Eigentlich hatten die Wolfsburger Verant-
wortlichen den Angriff auf Europa als Ziel 
ausgegeben. Im Sommer hatte man da-
für Paul Simonis von den Go Ahead Eagles 
verpflichtet. Mit dem niederländischen Klub 
hatte der 41-Jährige überraschend den Po-
kal gewonnen, doch sein erstes Engagement 
in der Bundesliga verlief enttäuschend. Nach 
acht Spielen und nur zwei Siegen wurde Si-
monis entlassen.

Sein Nachfolger wurde Daniel Bauer, der 
zuvor die U19 der Wölfe trainiert hatte. Der 
43-Jährige unterschrieb einen Vertrag bis 
2027, dauerhafter Erfolg stellte sich bisher 
jedoch auch unter ihm nicht ein. Gerade 
einmal einen Sieg holten die Wölfe seit der 

Winterpause. Nach dem 1:2 gegen Borussia 
Dortmund am vergangenen Spieltag rutsch-
ten die Niedersachsen auf den 15. Tabellen-
platz ab. Die Realität in der Autostadt lautet 
derzeit Abstiegskampf.

Die Hoffnungen der VfL-Fans liegen dabei 
auf Mohamed Amoura. Der Topscorer der 
vergangenen Saison ist auch in dieser Spiel-
zeit Wolfsburgs bester Angreifer: Sieben Tore 
und drei Vorlagen stehen derzeit auf dem 
Konto des Algeriers. Zweitbester Stürmer ist 
Dženan Pejčinović. Der 20-Jährige, der in der 
Jugend für die Fuggerstädter spielte, zählt zu 
den Gewinnern des Trainerwechsels und er-
zielte unter Bauer bereits fünf Treffer.

Sowohl für den FCA als auch den VfL ist das 
Duell gegen einen direkten Konkurrenten 
im Abstiegskampf von großer Bedeutung. 
Die Bilanz spricht für die Augsburger. Von 
29 Sielen konnten sie elf gewinnen. Achtmal 
fuhr der VfL drei Punkte ein. Zehnmal gab es 
ein Remis. (mw)

Samstag, 21. Februar, 15.30 Uhr, Volkswagen Arena

Vorschau
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Sicher versorgt – 
mit regionaler und 

grüner Energie 
von deinen 

Stadtwerken.

ENERGIE
FÜR MORGEN
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EINFACH ERSTKLASSIG!

Promotion Team Friedberg · Segmüller Einrichtungshaus der Hans  Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG · Münchner Straße 35 ·  86316 Friedberg | 260234

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15, 
Tel.: 0821/6006-0

Promotion Team Friedberg · Segmüller Einrichtungshaus der Hans  Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG · Münchner Straße 35 ·  86316 Friedberg | 260234

Nähere Informationen unter: 
www.segmueller.de/auszeichnungen

Wir sind zum 8. Mal in Folge
Deutscher Möbel-Champion.


